
Personenzahl

in der Bedarfs-

gemeinschaft

maximaler

Wohnraum-

bedarf

Nettokaltmiete

(Richtwert)

kalte

Betriebskosten

(Richtwert)

monatliche

Bruttokaltmiete

(Obergrenze)

1 
*1)

50 qm 
*1)

380 € 
*1) 105 € 485 €

2 65 qm 470 € 135 € 605 €

3 80 qm 590 € 165 € 755 €

4 95 qm 740 € 195 € 935 €

5 110 qm 870 € 230 € 1.100 €

6 125 qm 995 € 261 € 1.256 €

7 140 qm 1.120 € 292 € 1.412 €

8 155 qm 1.245 € 323 € 1.568 €

9 170 qm 1.370 € 354 € 1.724 €

10 185 qm 1.495 € 385 € 1.880 €

Übersicht 

zustehender Wohnraumbedarf und angemessene Unterkunftskosten 
bei Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) 

ab 01.09.2023 im Stadtgebiet von Krefeld

Die Angemessenheit der Unterkunftskosten für Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch II (SGB 

II) ist in den Richtlinien der Stadt Krefeld "Kosten der Unterkunft und Heizung gem. § 22 SGB II 

..." geregelt und richtet sich nach der Bruttokaltmiete. Dies ist die Summe aus der 

Nettokaltmiete plus der kalten Betriebskosten (ohne Heiz- und Warmwasserkosten).

Die Aushändigung dieser Übersicht stellt keine Zustimmung zu einem Umzug und keine 

Zusicherung zu notwendigen umzugsbedingten Kosten dar. Für die Beantragung der 

Zustimmung und Zusicherung wenden Sie sich bitte vor Unterzeichnung eines Mietvertrages an 

Ihre/n zuständige/n Leistungssachbearbeiter/in und lassen sich dort bitte beraten, da eine evtl. 

Kostenübernahme ggf. sonst nicht möglich ist. Voraussetzung für eine Zustimmung bzw. 

Zusicherung ist neben der Angemessenheit auch die Erforderlichkeit eines Umzuges.

*1) Bei Kleinwohnungen unter 35 qm darf ein Nettokaltmiewert von 8,50 € pro qm 

nicht überschritten werden

Heizkosten
Abrechnung durch Vermieter

Abrechnung über Energieversorger

maximal 250 kWh jährlich pro qm

maximal 250 kWh jährlich pro qm
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